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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV : TTC 1988 Schaafheim III 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Brandenburg und Jaruschowitz und Walther und Walther 
bleiben gegen den TTC 1988 Schaafheim III ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg Spvgg. 1928 Groß-
Umstadt IV im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3 gegen den TTC 1988 Schaafheim III
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Brandenburg / Jaruschowitz überzeugten im
Match gegen Diehl / Eg, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Hierbei überließen Brandenburg /
Jaruschowitz ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Auf dem falschen Fuß
erwischten Walther / Walther ihre Gegner Hamborg / Hartmann beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Heinz Brandenburg den Gastspieler Jannis
Hamborg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hagen
Walther gelang es, Michael Diehl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Zwischenzeitlich
musste Winfried Jaruschowitz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Dieter Eg aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Auf dem falschen Fuß erwischte Sören Walther seinen Gegner Tim Etienne Hartmann beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
anschließend Heinz Brandenburg bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Diehl. Da gab es
nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Hagen Walther seinen Gegner Jannis Hamborg
beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Recht kurzen Prozess machte Winfried Jaruschowitz beim 3:0 mit
Tim Etienne Hartmann. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen
Satzgewinn überließ Sören Walther seinem Gegner Dieter Eg beim sicheren 3:0-Sieg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten
auf, während der TTC 1988 Schaafheim III vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen den
GSV Gundernhausen IV ansteht, 0:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg. 1928
Groß-Umstadt IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den TV 1863 Groß-
Zimmern III.

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV

Doppel: Brandenburg / Jaruschowitz 1:0, Walther / Walther 1:0 
Einzel: H. Brandenburg 2:0, H. Walther 2:0, W. Jaruschowitz 2:0, S. Walther 2:0 
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 TTC 1988 Schaafheim III
Doppel: Diehl / Eg 0:1, Hamborg / Hartmann 0:1 
Einzel: M. Diehl 0:2, J. Hamborg 0:2, T. Hartmann 0:2, D. Eg 0:2


